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Anpassung und Aufbegehren – 
Argumentieren aus Sicht einer Romanfigur
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 1 
Fassen Sie zusammen, wie sich der zentrale Konflikt um die „Junge Gemeinde“ und speziell um Elisabeths „Vergehen“ bis zur Aulaversammlung (Kapitel 34) entwickelt hat. Beziehen Sie dabei insbesondere die Kapitel 19, 25 und 33 ein.
 2 
Machen Sie sich klar, welche beiden Parteien sich gegenüberstehen, und ordnen Sie die verschiedenen Romanfiguren den Fraktionen zu. – Gibt es Figuren, die keiner der beiden Gruppierungen angehören?
 3 
Verteilen Sie sämtliche Romanfiguren auf Ihren Kurs. Nehmen Sie den Standpunkt Ihrer Figur ein, 
indem Sie sich an der Positionslinie aufstellen. Gehen Sie dabei folgendermaßen vor:

	Denken Sie sich eine Linie quer durch den Klassenraum oder befestigen Sie einen Klebestreifen auf dem Boden. Die Mitte der Linie wird markiert. Sie stellt die Position „Unentschieden“ dar. Die eine Seite der Linie ist die „Ja-Position“, die entgegengesetzte die „Nein-Position“. „Ja“ bedeutet in diesem Fall: Ihre Figur ist für den Ausschluss der Mitglieder der „Jungen Gemeinde“. Entsprechend bedeutet „Nein“: Sie sind dagegen. Nun können Sie sich auf dieser Linie positionieren. Stellen Sie sich an der Stelle auf die Linie, die Ihrer Position in der Frage „Junge Gemeinde“ entspricht. Wenn Sie nicht eindeutig für die eine oder andere Position sind, so stellen Sie sich in entsprechendem Abstand zu den Polen auf. – Begründen Sie anschließend Ihre Position. Weshalb sind Sie dafür, weshalb dagegen, weshalb können Sie keine eindeutige Haltung einnehmen?


 4 
Machen Sie aus der Positionslinie in einem zweiten Schritt eine Streitlinie. Sammeln Sie dazu zunächst in ihren Gruppen (Pro und Contra Ausschluss der Jungen-Gemeinde-Mitglieder) geeignete Argumente auf Grundlage der Aussagen des Romans. Beziehen Sie auch Johnsons eigene Argumentation und die bereits recherchierten Verfassungsartikel (siehe KV 9) mit ein. Gehen Sie dann folgendermaßen vor:

	Beide Gruppen platzieren sich an gegenüberliegenden Wänden. Stellen Sie sich zu je einer „Murmelgruppe“ zusammen, besprechen Sie Ihre Argumente. Dann stellen Sie sich entlang der Wand in einer Linie auf. Nun tragen Vertreter der Pro- und der Contra-Seite abwechselnd ihre Positionen vor. Auf ein Argument der Pro-Seite folgt ein Argument der Contra-Seite. Die Argumente sollen knapp gehalten werden. Nach einer vorher vereinbarten Zeit beenden Sie den Streit.


 5 
Geben Sie einander Feedback: Konnten Sie sich in die Argumentation der eigenen Figur bzw. Gruppe einfühlen? Was unterschied Ihr Streitgespräch von der Auseinandersetzung im Roman? 
Haben Sie neue Einsichten über die Romanfiguren bzw. -handlung gewonnen?
Ja





UNENTSCHIEDEN





Nein
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